
An einen Haushalt                     zugestellt durch Post.at 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                        
    
    
    
    
    
    

    
    
    
    
    
    
    

Homepage: www.mk.pischelsdorf.net 
E-mail: office@mk.pischelsdorf.net 

    
    
    
    
    
    
    

2009/2010 Musikerzeitung Seite 1 



2009/2010 Musikerzeitung Seite 2 
    

    

                                    Highlights 2009Highlights 2009Highlights 2009Highlights 2009/20/20/20/2010101010    
Besuch der heiligen Stadt Rom 

 

Mit dem Nachtzug machten sich ca. 100 Personen von der Musikkapelle und vom Kirchenchor sowie 
andere Interessierte am 30. April 2009 auf den Weg nach Rom. Gegen Mittag am 1. Mai wurden dann 
die Zimmer im Hotel „Madison“ in der Via Marsala, mitten in der Hauptstadt Italiens, bezogen. Am 

Nachmittag des ersten Tages stand eine 
Stadtrundfahrt am Programm. Dabei 
wurden viele berühmte Sehens-
würdigkeiten wie das Kolosseum, das 
Pantheon sowie das Castel Sant’ Angelo 
und natürlich der Petersdom besichtigt. 
Der gemütliche Ausklang fand im 
berühmten Weinort Frascati statt. 
 
Der zweite Tag begann mit einer 
Führung im Petersdom durch den Pfarrer 
von Pischelsdorf. Einige bewunderten 
von der Kuppel aus den herrlichen 
Ausblick über die Stadt Rom und die 
vatikanischen Gärten.  
Einer der Höhepunkte der Reise war die 
vom Kirchenchor und der Musikkapelle 
gestaltete Messe im Pantheon. Dies ist 

eine Kirche mit offener Kuppel. Im Anschluss bewunderten Touristen die Musikkapelle am Vorplatz bei 
einem Platzkonzert. Ein Sender des spanischen Fernsehens bat Kapellmeister Herbert Kücher um ein 
Interview. 
Von der Piazza Navona zum Petersplatz erfolgte am dritten Tag ein 30-minütiger Marsch, der von den 
Pischelsdorfer Musikern mit traditionellen österreichischen Märschen angeführt wurden. Ein weiterer 
Höhepunkt war die Teilnahme am Angelusgebet des Papstes. Die Sonne stand steil über dem 
Petersplatz. Papst Benedikt XVI blickte aus dem Arbeitszimmer im apostolischen Palast. Er begrüßte 
namentlich unsere Abordnung sowie die angereisten Pilger aus aller Welt.  Nachmittags wurde noch 
eines der ältesten Bauwerke Roms, das Kolosseum, besucht, ehe es abends wieder nach Hause ging. 
Trotz schlafloser Nächte im Liegewagen, langes Warten auf öffentliche Verkehrsmittel und 
Menschenmassen am Bahnhof und Zügen war es für alle ein einmaliges und unvergessliches Erlebnis! 
 

 

Gauderfest Zell a. Ziller 
 

Das Gauderfest ist das größte Frühlings 
–und Trachtenfest in Österreich  und 
findet traditionell am ersten Mai-
wochenende statt. Da dürfen auch die 
Pischelsdorfer nicht fehlen und so traten 
wir gemeinsam mit den Wehrsdorfer 
Schuhplattlern  und den Siedlberger 
Landlern die Reise ins Land Tirol an. 
Dort angekommen waren wir auch schon 
mitten im Festgeschehen: g’standene 
Mannsbilder kämpften beim „Ranggeln“, 
einer alpenländischen Art des Ring-
kampfes, um den Titel des „Gauder 
Hogmoar“. Die Kraft dafür nehmen sie 
wohl vom Gauderbock, ein extra für dieses Fest gebrautes Starkbier. Am Sonntagmorgen fand bei  
Kaiserwetter und malerischer Bergkulisse eine Feldmesse statt. Beim anschließenden Fest– und 
Trachtenumzug präsentierte unsere Delegation aus Oberösterreich den vielen staunenden Zuschauern 
die Innviertler Trachten. Hernach konnten wir nebst den zahlreichen Attraktionen die Fingerhakler und 
einen Handwerksmarkt bestaunen. Nach diesem Wochenende voll alpenländischem Brauchtum freute 
sich so mancher wieder auf die Innviertler Gemütlichkeit.  
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Musikerhochzeit 
 

Ein Ereignis, das es in der 88-jährigen Geschichte der Pischelsdorfer Musikkapelle selten 

gegeben hat: ein aktiver Musiker heiratet eine ehemalige 

Marketenderin. 

 

Am 28. August 2010 hatten die Musikerinnen und Musiker 

allen Grund zum Feiern: Schlagzeuger und Trompeter Fritz 

Baier heiratete die ehemalige Marketenderin Sandra 

Schmitzberger. Dies war die erste Musikerhochzeit seit neun 

Jahren. 

Bereits zum Einzug ins Standesamt wurde das Brautpaar von 

Marschmusik begrüßt. Die Hochzeitsmesse wurde dann von 

einem Klarinettenquintett und Blechbläsern musikalisch 

gestaltet. Es wurden feierliche Lieder wie z.B. der „Brautchor 

aus Lohengrin“, „Greensleves“ oder „One moment in 

time“ gespielt.  

Bei der Hochzeitsfeier im Gasthaus Preiser unterhielt die 

gesamte Kapelle die Gäste.  

Gegen Abend wurde Sandra, die vier Jahre als Marketenderin aktiv war, ins Gasthaus 

Bachleitner gestohlen. Natürlich wurde Fritz von seinen Musikkollegen begleitet, um seine 

Braut wieder zu finden. Abends spielte der „Engelbach Express“, eine Formation aus ca. 14 

Musikern der Kapelle, zum Tanz auf.  

 

Die KollegInnen der Musikkapelle Pischelsdorf wünschen Sandra und Fritz alles Gute auf dem 

gemeinsamen Lebensweg!  

 
Kirchenkonzerte im Salzburger Dom 

 
Im vorigen Jahr und auch heuer konnte die Musikkapelle 

gemeinsam mit den Kirchenchören Pischelsdorf, Schwand 

und Feldkirchen eine Messe im Salzburger Dom mit 

gestalten. Mit Begeisterung folgten wir der Einladung von 

Hr. Prof. Josef Werndl. Gleich darauf studierten wir einige 

Stücke ein. Unter anderem wurde eine von Hr. Prof. 

Werndl komponierte Fanfare, die von ihm für drei Orgeln, 

zwei Trompeten, zwei Hörner und zwei Posaunen 

geschrieben wurde, aufgeführt.  

 

Einige interessante Daten zum Salzburger Dom: der 

Barockbau hat eine Länge von 101 Meter und eine 

Turmhöhe von 81 Meter. Eine Besonderheit des 

Salzburger Domes sind die fünf eigenständigen Orgeln, 

wobei die nach 1990 wiederhergestellten Vierungsorgeln einst für die mehrstimmige barocke 

Kirchenmusik wichtig waren. Der Dom bietet für ca. 10.000 Menschen Platz. 

 

Für uns war beeindruckend, dass bei den beiden Messen die Sitzplätze zur Gänze gefüllt 

waren. 
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Jahresbericht 2009/2010 
 
Anzahl der MusikerInnen: 46  Ausgaben: € 34913.- 

davon weiblich: 12  Instrumentenankauf: € 7105.- 

Altersdurchschnitt (Jahre): 28,4  Reparatur: € 1765.- 

   Notenmaterial: € 1090.- 

Veranstaltungen: 74  Tracht/Uniform: € 9553.- 

Teilnahme an Festen: 11 

 

Steuern & Abgaben: € 1750.- 

kirchliche Feiern: 20 Musikheim € 4650.- 

Begräbnisse: 12 sonstige Ausgaben € 9000.- 

Hochzeiten 6    

sonstige Anlässe: 20  Gesamtproben: 82 

öffentliche Veranstaltungen: 4  2009: 39 

Tanzveranstaltungen: 1  2010: 43 

 

besondere Erfolge: 

Marschwertung 2009 in St. Johann a.W. in 

Leistungsstufe E: Auszeichnung (90,69 P.) 

Marschwertung 2010 in Neukirchen in 

Leistungsstufe E: Auszeichnung (93,75 P.) 

Konzertwertung 2009 in Burgkirchen in 

Leistungsstufe B: Auszeichnung (91,50 P.)  
 

 

Ehrenbrosche 
Bereits vor der Aufnahme in die Musikkapelle muss viel geleistet werden: der Besuch der 
Musikschule, üben, üben, üben und das Leistungsabzeichen in Bronze ablegen.  
Dies ist nicht nur für die Schüler, sondern auch für die Eltern ein großer zeitlicher und 
finanzieller Aufwand.  
Jeder weiß, dass vom „Buchner“ in Buch drei Kinder aktiv bei der Musikkapelle sind: Christian 
seit dreizehn Jahren, Bernhard seit sieben Jahren und Manuela seit drei Jahren. Darum 
wurde deren Mutter Helga Huber die „Ehrenbrosche“ beim Konzert 2009 überreicht.  
Diese Auszeichnung des oberösterreichischen Blasmusikverbandes ist für Mütter, die 
mindestens drei Kinder hat, die aktiv bei einer Kapelle musizieren und dient als Dank und 
Anerkennung.  
 

Ein Dirndl für unsere Dirndl‘n 
Da im Herbst 2009 bereits zehn Musikerinnen in der Kapelle mitspielten, wurde beschlossen, 
für jede ein elegantes Dirndlkleid anzuschaffen. Schneidermeisterin Andrea Köckerbauer aus 
St. Georgen a. F. wurde beauftragt den passenden Stoff zu suchen und die Kleider zu nähen. 
Beim Frühjahrskonzert im März 2010 wurden die neuen Kleider das erste Mal getragen.  
 
Die Musikerinnen bedankten sich dabei 
offiziell mit einem Gedicht: 
 
Z’Pischdorf bei da Musi spiel ma gern, 
denn dabei han a Dirndl, net nur Herrn. 
Und alle hama kriagt, es is allerhand,  
a wunderschöns, feschs Dirndlgwand. 
 
Dös mocht uns recht glücklich und froh, 
da gfreit uns s’Probn glei nu amoi aso. 
Und s’Ausrucka erst, dös wird a Hit, 
wir spieln im feschn Dirndl mit. 
 
Denn Kleider machan Leit, und des 
stimmt a nu heit. Voller Freund werdn wir 
des saubane Gwandl tragn, dafür mecht ma a großes Danksche sagn! 
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Jungmusikerseminar auf der Postalm 
Heuer war es wieder so weit: die 
Jungmusiker fuhren von Freitag, 23.- 
Sonntag, 25. Juli 2010 auf die Postalm zum 
Proben. Intensiv wurde auf der Alm für die 
Bergmesse am Sonntag geprobt. Bei dem 
heurigen Probenwochenende wurde 
besonders auf das Zusammenspielen in 
Ensembles mit gleichen Instrumenten Wert 
gelegt. Die Bergmesse am Sonntag wurde 
somit auch von einem Posauenquartett und 
Waldhornquintett umrahmt. Das schlechte 
Wetter schadete aber keinesfalls der super 
Stimmung bei unserem Ausflug. Am 
Samstag wurde das Ausflugsprogramm 
kurzerhand umgeändert, somit hatten die 

Jungmusiker einen entspannenden Nachmittag in der Therme Bad Ischl. Die Jungmusiker 
konnten an diesem Wochenende nicht nur musikalische Erfahrungen sammeln. Auch die 
Teamfähigkeit und die Freundschaft zwischen den Jugendlichen wurde gefördert! 
 
 
 

 

Bau einer Adventhütte… 
 
Wir Jungmusiker beschlossen im Herbst 
2009 eine neue Hütte für den Adventmarkt 
zu bauen. Bereits beim Adventmarkt 2009 
kam diese erstmals zum Einsatz. Besonders 
bedanken möchten wir uns bei den 
Holzspendern, beim Planzeichner 
Reichinger Franz, beim Baupolier Huber 
Bernhard und bei allen Helfern! 
 
 
 
 

Volksschule auf Besuch bei der Musik 
 
Anfang Jänner kamen die 3. und 4. Klasse 
der VS Pischelsdorf zu uns auf Besuch in 
den Probesaal, um eine Musikstunde der 
"besonderen" Art zu erleben. Den Schülern 
wurden die verschiedensten Instrumenten-
gruppen und Instrumente gezeigt. 
Kapellmeister Herbert Kücher erklärte jedes 
Instrument und deren Eigenheiten 
ausführlich. Natürlich gab es von der 
Musikkapelle einige musikalische 
Leckerbissen zu hören. Zum Abschluss 
dieses Besuchs konnte jeder Schüler selbst 
ausprobieren, Töne und Klänge den 
einzelnen Musikinstrumenten zu entlocken. 

Wir bedanken uns bei Frau Direktor Kons. Maria Gann, die diesen Besuch der Volksschule 
ermöglichte. 
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    AUF ZUM 
 

 

 

29. Jänner 2011    BachBachBachBaches Wirtshauses Wirtshauses Wirtshauses Wirtshaus    
     20.00 Uhr        PischelsdorfPischelsdorfPischelsdorfPischelsdorf 

 

 

 

    
                    The Sound PartieThe Sound PartieThe Sound PartieThe Sound Partie    

 

 

FRÜHJAHRSKONZERT 2011 
 
 
 

 

Aus einer Mischung von klassischer, traditioneller und moderner Blasmusik besteht auch 

im Jahr 2011 wieder das Frühjahrskonzert.  

 
Wir würden uns freuen, euch am  

 

Samstag, 16. April oder 

Sonntag, 17. April 
 

jeweils um 20:00 Uhr in der Turnhalle der Volksschule begrüßen zu dürfen! 

_____________________________________ 
        

Vorschau: MusikVorschau: MusikVorschau: MusikVorschau: Musik----Cocktail 2011Cocktail 2011Cocktail 2011Cocktail 2011    
 
Im Jahr 2009 wurde der Musikcocktail ins Leben gerufen. Unsere Idee war, dass an 

einem Abend mehrere Musikgruppen von verschiedensten Musikrichtungen 

auftreten und dabei die Besucher mit Köstlichkeiten kulinarisch verwöhnt 

werden. Euer zahlreicher Besuch hat uns bestätigt, dass dieses Event 

fortgesetzt werden sollte. 

 

Nochmals ein Dankeschön an die vielen Besucher! 

 

 Nächstes Jahr möchten wir die Veranstaltung wiederholen. Wir sind auch schon    

mit einigen Musikgruppen in Kontakt, damit wieder ein interessanter Musikmix 

zustande kommt. Dazu möchten wir euch jetzt schon recht herzlich einladen. 
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RätselRätselRätselRätsel    
    

Zu gewinnen gibt es dreimal eine CD vom Frühjahrsko nzert 2011! 
Der Gutschein dafür wird beim Musikerball am 29.01. 2011 verlost. 

 

1. Wohin führte unsere Konzertreise 2009? 

2. Bei welchem Fest in Zell am Ziller spielte die Musikkapelle Pischelsdorf heuer? 

3. Auszeichnung des OÖ-Blasmusikverbandes für Mütter mit drei Kindern bei der Musik 

4. Wo waren unsere Jungmusiker heuer auf einem Seminar? 

5. Beliebtes Blasinstrument für Kinder 

6. Was feierte ein Musiker am 28.08.2010? 

7. Komponist aus Pischelsdorf 

8. Welches Instrument spielt unser Obmann? 

9. Vorname des Kapellmeisters 

10. Großes, tiefes Blechblasinstrument 

11. Häufiger Familienname in der Musikkapelle 

12. Name des Papstes 

13. Die Musikkapelle ist in Pischelsdorf und in … Ortsmusik 
 
 

1. 

    
          

  
2. 

    
            

3. 

    
            

4. 

    
          

  
5. 

   
           

  
6. 

   
           

  
7. 

    
          

  
8. 

 
             

  
9. 

    
          

  
10. 

    
          

  
11. 

    
          

  
12. 

    
          

  
13. 

 
             

  
 
 
Das Lösungswort mit Adresse u. Telefonnummer schick bitte per Mail an office@mk.pischelsdorf.net 
oder per Post an Helmut Hagn, Schmidham 20, 5233 Pischelsdorf. Du kannst den Abschnitt aber auch 
bei jeder Musikerin bzw. jedem Musiker abgeben! Einsendeschluss ist der 28.01.2010! 
 
�  - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  
 

Name:  

Adresse: 

Lösungswort: 
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Zünftig in das neue Jahr 

 

Zur musikalischen Verschönerung des Jahreswechsels wird von der Musikkapelle 

Pischelsdorf  das traditionelle, alle zwei Jahre stattfindende, Neujahranblasen durchgeführt. 

Der Bevölkerung von Pischelsdorf und St. Georgen werden die musikalischen 

Glückwünsche von Haus zu Haus überbracht. 

 

 

An folgenden Tagen kommt die Musik: 

 

Sonntag, 26. Dezember: 

Humertsham, Stapfing, Moos, Wagenham,  

Ottendorf, Stempfen, Kager, Unterhart, Irnstötten, 

Pfaffing, Dessenhausen, Posching, Landerting, Wehrsdorf, 

Siegerting, Aich, Kaltenhausen, Engelschärding 

 

Dienstag, 28. Dezember: 

gesamtes Gemeindegebiet von St. Georgen, 

Deimledt, Erlach, Schwarzgröben, Glatzberg, Perleiten, 

Gschwendt, Groß- und Kleingollern, Buch, Berg, Edt 

 

Mittwoch, 29. Dezember: 

Pischelsdorf, Feldmühl, Schmidham, Hart 

 

 

 

 

Das Neujahranblasen ist und bleibt die finanzielle 

Lebensader der Musikkapelle. 

Wir bedanken uns im Voraus für eure Spenden! 
 

 

 

 

Frohe Weihnachten und Frohe Weihnachten und Frohe Weihnachten und Frohe Weihnachten und 

einen guten Rutsch einen guten Rutsch einen guten Rutsch einen guten Rutsch 
ins Jains Jains Jains Jahr 2011hr 2011hr 2011hr 2011    wünscht wünscht wünscht wünscht 

eeeeuch die Musikkapelleuch die Musikkapelleuch die Musikkapelleuch die Musikkapelle!!!!    
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